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Kuhn sches Haus erstrahlt nach langer
Sanierung in neuem Glanz!

Die Sanierung des Kuhn&#039;schen Hauses in Mengen
schreitet voran: Ein Rundgang zeigt Fortschritte und
Herausforderungen der historischen Restaurierung.

Mengener Hauptstraße, 88512 Mengen, Deutschland - Der
Kran ist weg, das Gerüst abgebaut – das Kuhn’sche Haus in der
Hauptstraße von Mengen erstrahlt in neuem Glanz! Passanten
können nun die frisch sanierte Fassade bewundern, die mit roten
und grünen Akzenten für Fachwerk und Fenster begeistert. Nach
eineinhalb Jahren intensiver Arbeiten, die mit
unvorhergesehenen Herausforderungen gespickt waren, steht
das historische Gebäude kurz vor der Fertigstellung. Im
Erdgeschoss wird bald das Bürgerbüro der Stadtverwaltung
einziehen, während die Bauherren noch über die finale
Farbgestaltung diskutieren.

Die Sanierung des 1597 erbauten Baudenkmals umfasst
zahlreiche Maßnahmen, darunter der Einbau eines Aufzugs und
die Schaffung zusätzlicher Fluchtwege, alles in enger
Abstimmung mit der Denkmalbehörde. Historische Elemente wie
die Treppe und das Mauerwerk bleiben sichtbar, während die
Fenster aufwendig restauriert und mit modernen
Wärmeschutzfenstern ergänzt wurden. Die größte
Herausforderung steht jedoch noch bevor: die Restaurierung des
„Blauen Zimmers“, das mit einem kostbaren Deckengemälde
ausgestattet ist. Die Arbeiten an diesem besonderen Raum
werden voraussichtlich noch viel Zeit in Anspruch nehmen. Die
Hauptstraße bleibt vorerst gesperrt, um den Transport von
Materialien zu erleichtern. Die sechs barrierefreien Wohnungen



sollen im Frühjahr vermietet werden, während die Baukosten
bereits über der ursprünglichen Kalkulation liegen, da immer
wieder Überraschungen auftauchten. Weitere Details sind hier
zu finden.
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